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Pädagogische Litteratur und Lehrmittel.
1. Herr A. Bauiiigartner. Lehrer in Mörschwil, Kl, St, Gallen, hat nun sein 7.

Rechnungshest im Selbstverläge erscheinen lassen.

Im erste» Teile werden die Schiller in den großen Zahlenraum m echt anschnu-

licher Weise eingeführt. Leicht und sicher können sich die Schüler in dem unbegrenzten

Zahlenraumc zurechtfinden, Tie Operationen werden mit doppelt benannten Zahlen, ge-

meinen und Dezimalbrllchen in vielfache» Darstcllungsarte» wiederholt und ergänzt.

Der zweite Teil enthält Prozent-, Zins-, Rabatt- und Skonto-, Gewinn- und

Perlust-, Brutto-, Netto- und Tara-, Tcilungs- und Gcsellschasts-, Durchschnitt- und

Mischungs-, Einkaufs- und Verkaufs-, Arbeits- und Verdie,ists-, Schuld- und Vermögens-

und Promillc-Nechnungen, sonne solche für Ankauf, Kapital und Prozent gesucht.

Alle diese Rechnungsarten sind aus dem Beobachtungs- und Ersahru»gskre>s des

Schülers genommen und so gewählt, daß er sich ohne allzu große Mühe zurechtfinden

kann. Ebenso praktisch sind die Rechnungen, welche die Schüler in die fremden Münzen,

Zeitrechnungen, arabische und römische Ziffern, sowie in das spezifische Gewicht einiger

häufig vorkommenden Körper einführen.
Die Raumlehre macht den Schüler mit dem Quadrat, Rechteck, den verschiedenen

Areen des Dreieckes, der Raute, des Trapezes, den unregelmäßige» Vier- und Vielecken

und der Kreisfläche bekannt, ^ ^ ^Von den Körpern werden betrachtet! der Würfel, das vier- und dreiseitige Prisma
und die Walze, ^ °^Die Berechnungen der Flächen und Körper nehmen Rücksicht aus das fur das Leben

Notwendige, Die zur Veranschaulichung notwendigen Zeichnungen sind dem Schüler- und

Lehrerheft beigcgeben,
Letzteres ist ebenso ingeniös, als praktisch für den Lehrer, Er braucht sich nicht

lange nach Beispielen umzusehen weil ihm hier Stoss in Hülle und Fülle in richtiger

Auswahl sowohl für das schristliche, als auch sür das Kopfrechnen geboten wird.
Das ganze Baumgnrtner'sche Rechenwerk ist aus der Schulpraxis herausgewachsen

und ein Produiî der neuern Uechenmeihodi?. 63 knnn durum den Herren Lehrern mchì

genug emp ohlen werden, ^2. Ltttcraturkundc von b'r, W. Reuter, Verlag von Herder >n Freiburg >, B.

Preis I 40 geb, I 75, 280 Seiten,
-

Reuters „Litternturkunde' ist an kath, Lehranstalten bereits heimisch geworden.

Sie zeichnet sich durch ihre Kürze, Faßlichkeit und Uebcrsichtlichkelt aus. Dabei ist sie

doch für Schulkreis- uinfassend genug. Diese l6, Auflage ist von S-m.narl-hrer Lüttcken

uniacarbeite«, Weniger bekannte Beispiele der Poetik sind durch einfachere und gebräuch-

liebere ersetzt und größere Abschnitte durch eine übersichtliche Gliederung dem Lernzwecke

mehr dienstbar gemacht worden, Die Lebensbilder sind ausführlicher dargestellt, und der

Inhalt der wichtigsten Werke der bedeutenderen Dichter hat eine Erweiterung erfahren,

während weniged beachtenswerte Dichter entweder ganz wegfielen oder eine kürzcrcBehand-

lung ersuhren. Empfehlenswert! L-

!î. Der Chorwächtcr. Organ der schwe.zcr.schc>, Eacilienucre nc,

Redaktion ' I, G, E, Stehle. Kapellmeister in St, Gallen, Adinimstratlon und

ExpeditionI, Glaus, Kirchenmusikalienhandluiig i» Gossnu, Kt, St, E'alleu Abonnent-

^ ^

Trotz
^dem ^Vorhandensein guter kircheiiuiustkalischer Zeitschriften, Abhaltung von

Vorträgen und Kursen ist noch vielerorts, selbst in sonst gutgesinnten kath, Krerzcn Gleich-

gültigkeit gegen alles, was mit Kirchenmusik zusammenhängt, anzufressen.

Darum hinein mit dem Ehorwächter in die Studierstube der l leistlicheu uiid l ehrer,

aus daß allseitig das Bewußtsein erwache, was ein wirklich gut geleiteter Kirchenchor für

eine Gemeinde Segen stiftet, in Bezug aus Weckung und Läuterung des religiösen Ein-

psindens. Mit dem erhöhte» Interesse der maßgebenden Kreise zür Kirchcinmusik wird

auch eine gerechtere Würdigung der Wirksamkeit des Organisten erzielt und eine N'uinzl

elle Besserstellung derselben vorbereitet, welchem Punkte der k horwnchtcr besondere Auf

"'"^"'ilnteN die ihr berufen seid, an der Veredelung und Erziehung des

Volkes zu arbeiten, durch fleißiges Abonnement den Ehorwächter, da die Abonncntcnzahl

nicht derart, daß finanzielle Sorgen des Unternehmens gehoben wären.
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